
 
 
 

 

Horsefeathers Pleasure Jam Qualification Day 

Double Time bei Sonnenschein! 

 

Ein weiterer sonniger Tag im Horsefeathers Superpark Dachstein geht zu Ende und damit die 

Qualifikation des 9. Horsefeathers Pleasure Jam! Nach dem gestrigen energiegeladenen Training 

ging es bei der heutigen Quali auf einem unglaublichen Level so richtig zur Sache. Der einmal mehr 

perfekt präparierte Park, spannende Battles und nicht zuletzt strahlender Sonnenschein sorgten 

dafür, dass der Tag am Gletscher für Rider und Zuseher gleichermaßen zu einem echten Highlight 

geworden ist. Nach einem packenden ersten Contest dürfen sich die besten 20 Boys und die besten 

7 Girls nun über einen Platz im Finale freuen. 

 

Selten zuvor pilgerten so viele Besucher zum Horsefeathers Pleasure Jam nach Schladming und auf 

den Dachstein, um der internationalen Freestyle-Elite beim Spielen zuzusehen, wie bei der heutigen 

neunten Auflage! Auch das Wetter machte dem Jam alle Ehre: strahlender Sonnenschein ließ den 

Dachstein in vollem Glanz erstrahlen und setzte auch den Park gebührend in Szene. Parkdesigner 

Andi Röck und seine Crew zauberten ein perfektes Set-Up in den Herbstschnee, auf das die Pros 

sogleich losgelassen wurden. 

 

In zwei Durchgängen mit je zwei Runs zeigten klingende Namen, unter vielen anderen Victor De Le 

Rue aus Frankreich, Antoine Truchon aus Kanada oder Diana Sadlowski aus Polen, ihr Bestes. Sowohl 

die Herren, als auch die Freestyle-Ladies schenkten sich nichts und setzten geniale Runs in den 

Schnee. Insgesamt konnten 7 Girls und 21 aus der Male Kategorie einen Platz im morgigen Finale 

ergattern. Die Gewinner der heutigen Qualifikation dürfen sich neben dem Einzug auch über 

Preisgeld freuen. Bei den Boys erkämpfte sich Ville Paumola (FIN) den dritten Platz, an zweiter Stelle 

reihte sich Emil André Ulsletten (NOR) ein:  

 

 

 



 
 
 

 

 

„Ich bin überglücklich, weil ich meinen Cab 9 und den Front 10 BS gestanden habe. In meinem Heat 

waren einige gute Fahrer wie Morten Kleitvtal und Jonas Stehen, die beide einen sehr guten Run 

hinlegten! Es war also nicht einfach, ins Finale zu kommen.“ 

Der strahlende Gewinner ist Jamie Nicholls (GBR), der sich bereits auf das Finale freut: 

“Mir gefällt das System der Finals mit den drei verschiedenen Runs wirklich gut. Ich freue mich schon 

auf morgen, obwohl das sicher nicht einfach wird. Da gibt es zum Beispiel mit Marko Grilc und Seppe 

Smits zwei extrem stylische Fahrer, aber ich werde auf jeden Fall mein Bestes geben!“ 

Aus österreichischer Sicht besonders erfreulich: Thomas Feuerstein, Herby Thaler und Peter König 

konnten sich ebenfalls für das morgige Finale qualifizieren. Was sagt Peter zum Einzug ins Finale: 

„Ich bin voll happy und total überrascht, weil ich mir das nicht erwartet hatte. Ich hatte zwei coole 

Runs, einen soliden Style-Run und einen Tecnical-Run, den ich ein wenig verpatzt habe. Ich mag es, 

wie hier gejudged wird, die Judges haben echt einen guten Job gemacht, haben sich eher auf die 

Style-Runs und auf gute Landungen konzentriert. Trotzdem bin ich sehr überrascht, dass ich der beste 

Österreicher bin.“ 

Auch die Ladies wussten zu begeistern  und auf einem noch nie dagewesenen Level lieferten sie sich 

einen harten Kampf: nach einem packenden Battle entschied Klaudia Medlova (SVK) die 

Qualifikation für sich, die Österreicherin Christina Gruber holte sich den zweiten Platz und Cilka 

Sadar (SLO) stand als Dritte am Podest. Die heimliche Heldin des Tages ist unser Youngstar Katerina 

Vojackova (CZE), die den 5. Platz erreichte und nach der Qualifikation über das ganze Gesicht 

strahlte: 

„Ich bin gerade überglücklich! Ich habe einen Half Cab, einen FS 360 und einen Backflip gestanden 

und das war mit Sicherheit der Beste Run in meinem Leben. Ich mag die Atmosphäre hier und ich 

hoffe ich kann heute Abend auch auf die Party gehen. Aber mein Vater ist hier und ich weiß nicht, ob 

er mich auch gehen lässt …  ich bin ja erst 14 …“ 

 

 

 



 
 
 

 

 

Vor allem die Chance, sich mit einem Sieg am Dachstein nicht nur in der Swatch TTR World 

Snowboard Tour zu profilieren, sondern auch die ersten Punkte für die QParks Snowboard Tour zu 

sammeln, dürfte die Rider für morgen noch einmal so richtig anspornen.  

 

Am Abend verlagert sich traditionsgemäß der Hotspot vom Gletscher hinunter ins Tal. Neben einem 

erneuten Riders Meeting, treffen sich Vertreter der Medien und Industrie sowie die Rider zum 

Galadinner im aQi Hotel in Schladming. Danach geht’s wieder rund bei der Horsefeathers Pleasure 

Jam Party Night in der Dachstein Tauernhalle und wir werden einmal mehr klarmachen, dass sich 

vom 11. bis 13. November 2011 der Freestyle-Nabel der Welt in Schladming befindet.  

 

Fest steht nach diesem Tag: der Horsefeathers Pleasure Jam wird bereits am Qualifications Day 

seinem Ruf als DAS Contest Opening gerecht und auch die Party Animals werden nicht zu kurz 

kommen. Jam it up! 

 

Bleibt über unseren Live-Ticker auf der Horsefeathers Pleasure Jam Facebook Fanpage am 

Laufenden! 


